
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 28 September 1915

Aus dem Stadtparlament
Der oft beklagte Zuſtand daß Halle noch immer kein

einheitliches Straßenbahnſyſtem beſitzt daß zwei Geſell
ſchaften neben dem ſtädtiſchen ein zweites Unternehmen
unſere Straßen benutzen beſchäftigte geſtern wieder unſer
Stadtverordnetenkollegium aus Anlaß einer hohen Entſchädi
gungsforderung die die Stadtbahn für die Mitbenutzung
der Gleiſe in der Delitzſcherſtraße erhoben hat Jm Jahre
1901 konnten wir die Stadtbahn für 324 Millionen Mark
kaufen die Mehrheit des damaligen Stadtverordnetenkolle
giums lehnte jedoch wegen der Höhe des Preiſes den Kauf
ab und die günſtige Gelegenheit zum Erwerb war verpaßt

So iſt noch immer keine Ausſicht daß Halle in abſehbarer
Zeit ein einheitliches Straßenbahnſyſtem erhält das allein
eine durchgreifende Beſſerung unſerer Verkehrsverhältniſſe
bringen könnte Und zu dieſen Unzulänglichkeiten muß es
auch noch erhebliche Opfer auf ſich nehmen hohe Summen
an die Konkurrenzgeſellſchaft zahlen deren Schienen die
Straßenbahn auf eine kurze Strecke in der Delitzſcherſtraße
benutzt Die Beſitzerin der Stadtbahn die A zeigt
ſich in dieſen Dingen als eine Partnerin die ihren Vorteil
gegenüber der Stadt bis aufs äußerſte auszunutzen verſteht
Das zeigten auch wieder die geſtrigen Verhandlungen über
die wir in Ergänzung unſeres Berichts im Morgenblatt noch
folgendes nachtragen

Herr Stv Finger führt im einzelnen noch aus Nach
dem Vertrage mit der A G iſt für die Benutzung der
Schienen der Stadtbahn in der Delitzſcherſtraße ein Entgelt

zu W 757 Und ar entſcheidet im Falle des Streits über
Höhe des Entgelts ein Schiedsgericht Aber der Begriff
Entgelt ſelbſt wurde ſtreitig Die Stadt hat den Vertrag ſo
aufgefaßt a ſie für die Stromzuleitung und für Benutzung
des Schienenſtranges Entgelt zu zahlen habe Aber neuer
dings macht die A G geltend daß durch den Bau der
Straßenbahn nach Büſchdorf welche die Gleiſe der Stadtbahn
auf der Strecke vom Riebeckplatz bis Freiimfelderſtraße be
nutzt ihr Fahrgäſte entzogen werden und for
dert auch t Entgelt Die Stadt iſt der Anſicht geweſen daß dieſer ſtreitige Punkt nicht unter die Kom
petenz des Schiedsgerichts falle ſondern nur die Höhe des
Entgelts dir das Schiedsgericht zu regeln ſei Jm Prozeße ren iſt jedoch rechtskräftig entſchieden worden daß auch

dieſe Streitfrage der Zuſtändigkeit des Schiedsgerichts unter
ſteht Das Schiedsgericht hat er konſtituiert die
Kontrahenten haben je einen Vertreter gewählt und die
beiden Vertreter wiederum einen Obmann Da iſt nun der
Stadt vom Schiedsgericht folgender Vergleichsvor
ſchlag gemacht Die Stadt alt für Ablenkung der Fahr
gäſte uſw jährlich 12 000 Mk oder als Vergleichsſumme
140 000 Mk Magiſtrat und Rechts und Verfaſſungsaus
ſchuß ſind überzeugt daß dieſer Vergleich nicht angenommen
werden kann daß er ein Unrecht gegen die Stadt bedeuten
würde Wir meinen daß wenn das Schiedsgericht erſt daran
gehen wird die Gründe der Forderung der A G ein
gehend zu prüfen für die Stadt eine weit billigere

orderung herauskommen wird Die zahlenmäßigen
Unterlagen die die A G dem Schiedsgericht gegeben hat
u willkürlich Die A G rechnet einfach es ſeien 500

a äſte ſeinerzeit pro Tag gezählt worden die an der Frei
imfelderſtraße in die e g oflinie der A G einſteigen
Durch den Bau der Büſchdorfer Linie ſeien davon 60 Proz
alſo 300 Perſonen der Stadtbahn verloren gegangen das
macht jährlich 11 000 Mk dazu noch 9 Proz Zunahme da
ja die Schlachthoflinie regelmäßig in normalen Jahren dieſe
Zunahme aufgewieſen habe An der Hand dieſer willkür
lichen Rechnung kommt die A G zu einer Summe die
weit über 200 000 Mk hinausgeht Die A G läßt ganz
außer acht daß ihr durch den Bau der Büſchdorfer Bahn auch
Fahrgäſte zugeführt werden Jedenfalls iſt der Vergleichs
vorſchlag von 140 000 Mk unannehmbar

Herr Stv Herzfeld als Referent des Haushaltsaus
ſchuſſes legt dar daß die Mitbenutzung der Bahngleiſe für
die Forderung nicht kauſal ſei denn die Fahrgäſte wären auch
verloren gegangen wenn die Straßenbahn die Schienen der
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falls hindern können Mag das Schiedsgericht gegen die
Stadt entſcheiden der eine Weg bleibt uns immer noch daß
wir dann die Gleiſe der A G auf jener Strecke nicht mehr
benutzen ſondern die Strecke vom Riebeckplatz bis zur Frei
imfelderſtraße ſtillegen Auf keinen Fall dürfen wir es uns
gefallen laſſen daß man die Stadt ſo übervorteilt

Herr Stv Hoffmann iſt der Anſicht daß man ſeiner
zeit bei der Faſſung des Vertrages verſäumt habe eine jeden
Zweifel ausſchließende Wendung zu finden Er wäre nicht
abgeneigt den Vergleich auf der Grundlage von 140 0900 Mk
anzunehmen da dann die Stadt nicht mehr das Riſiko habe
zu einer noch höheren Entſchädigungsſumme verurteilt zu
werden

Herr Stv Hos wendet ſich mit aller Entſchiedenheit
gegen dieſen Vorſchlag die Nachprüfung der Gründe die die
A G ins Feld führe werde ergeben daß eine viel ge
ringere Summe gerechtfertigt ſei Der Vergleich hieße ein
Unrecht ſanktionieren

Herr Stv Em mer hebt hervor wie ſchwer ſeinerzeit
die Mehrheit der Verſammlung fehlgegriffen habe als ſie
1901 den Ankauf der Stadtbahn die damals zu annehmbaren
Bedingungen zu kaufen war gegen den Willen des Magi
trats ablehnte

Der Magiſtratsantrag alſo Ablehnung des Ver
gleichsvorſchlages wird mit allen gegen eine Stimme
angenommen
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Kriegsbeihilfen an gering beſoldete Staatsbeamte
WTRB Berlin 27 Septbr Der Reichsanzeiger ver

öffentlicht einen Erlaß des Finanzminiſters und des
Miniſters des Jnnern vom 22 September betreffend Kriegs
beihilfen an gering beſoldete Staatsbeamte Die Gewäh
rung von Kriegsbeihilfen wird mit der durch den Krieg be
dingten Geſtaltung auf dem Markte der notwendigſten Be
darfsgegenſtände begründet Dem Erlaß zufolge erhalten
Beamte mit einem Dienſteinkommen bis 2100 Mk jährlich
für ein oder zwei Kinder unter 15 Jahren je 6 Mk monat
lich für jedes weitere Kind unter 15 Jahren je 3 Mk monat
lich Der Erlaß betont daß es ſich lediglich um Kriegsbei
hilfen handelt deren Zahlung nach Beendigung des Krieges
einzuſtellen iſt

Hallenſer in den Verluſtliften
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 694 bis 701 Ausgabe

werden aus Halle genannt Liſte 3 der aus Frankreich zurück
gekehrten preußiſchen Austauſch gefangenen Sani
tätsperſonal Reſ San Komp Nr 4 Gefr Franz Krämer bisher
als in Gefangenſchaft gem ſeit 6 Sept 1914 in Gefangenſchaft
in Montfort jetzt in Magdeburg Reſ San Komp Nr 11 Utffz
Julius Katz bisher als in Gef gem ſeit 6 Sept 1914 in Gefangen
ſchaft in St Brieux jetzt in Kaſſel

Preußiſche Verluſtliſte Nr 332 Landwehr Jnf Regt Nr 23
Kurt Thärmann 12 Komp gefallen Otto Eſter Maſchinen
gewehr Komp leicht verw Reſ Jnf Regt Nr 30
Reinhardt 10 leicht verw Landwehr Jnf Regt Nr 51
Franz Knoche 3 leicht verw Eduard Gerlich 4 ſchwer
verw Jnf Regt Nr 64 Paul Hellwig 2 gefallen Jnf
Regt Nr 129 Utffz Hermann Hartmann 11 bisher ſchwer
verw geſtorben Reſ Jnf Regt Nr 263 Louis Lövwenſtein
4 vermißt Reſ Feldart Regt Nr 64 Utffz Franz Bonecke
4 Batterie gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 196 Landw Jnf Regt Nr 101
Karl Mans 11 leicht verw Landw Erſatz Batl Jnf Regt
Nr 101 Ernſt Zippert 3 ſchwer verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 333 4 Garde Regiment zu Fuß
Kurt Rolle 2 leicht verw Richard Reuſcher 3 ſchwer
verwundet Reſ Jnf Regt Nr 9 Paul Naumann 3 ſchwer
verw Füſ Regt Nr 36 Hermann Kruger 7 bisher vermißt
zur Truppe zurück Reſ Jnf Regt Nr 36 Gefreiter Oskar Kuthe
8 bisher verwundet geſtorben Reſ Jnf Regt Nr 92

Emil Kahnt 8 aus Giebichenſtein gefallen Reſ Jnf Regt
Nr 225 Paul Müller 9 ſchwer verw Otto Kiesler 9
leicht verw Otto Jaenecke 10 leicht verw Otto Hoffmann
11 ſchwer verw Hermann Schwarsz 11 ſchwer verw

Gefreiter Edmund Goſchmann 12 leicht verw Hermann
Noack 12 leicht verw bei der Truppe Jnf Regt Nr 331
Unteroffizier Otto Würzburg 5 gefallen Reſ Jäger Batl
Nr 3 Theodor Meyer 2 gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 196 Landw Jnf Regt Nr 133
Karl Heinecke 1 gefallen Willy Picht 6 ſchwer verw
Offizierſtellvertreter Karl Hotze 12 leicht verw bei der Tr

Preußiſche Verluſtliſte Nr 334 Lehr Jnf Regt Gefreiter
Erich Grimm 9 ſchwer verw Reſ Jnf Regt Nr 27 Herm

Walter

Arnicke 1 aus Cröllwitz leicht verw Füſ Regt Nr 36

1 Beiblatt zu Nr 454 der Saale Zeitung Oienstag 28 September 1915
Stadtbahn nicht benutzte ſondern ſich eigene Schienen gelegt Nichard Conrad 11 K gefallen Richard Dölle 11 an ſeinen

hätte den Bau der neuen Bahn hätte ja die A G keines Wunden geſtorben Reſ Jnf Regt Nr 61 Paul Schöne 2
ſchwer verw vermißt Jnf Regt Nr 151 Wilhelm Garonz
1 vermißt Reſ Jnf Regt Nr 229 Otto Lehmann 2 K
leicht verw Rudolf Hauſchild 3 leicht verw Unteroff
Kurt Leuſchner 10 leicht verw Reſ Jnf Regt Nr 251
Unteroff Paul Hankel 5 ſchwer verw Jnf Regt Nr 341
Paul Kunter Maſchinengewehr Komp an ſeinen Wunden geſt

Pionier Vatl Nr 4 Paul Michel 5 leicht verw bei der Tr
Fritz Zenker 5 leicht verwPreußiſche Verluſtliſte Nr 335 Kaiſer Franz Garde Gren
Regt Nr 2 Unteroffizier Kurt Kallenberg 4 verw Königin
Auguſta Garde Grengadier Regt Nr 4 Otto Thurm 2 leicht
verwundet Reſ Jnf Regt Nr 93 Robert Thieme Maſchinen
gewehr Komw aus Giebichenſtein gefallen Jnf Regt Nr 141
Fhilo König 1 Komp leicht verw Jnf Regt Nr 147 Julius
Köhrs 11 aus Giebichenſtein gefallen Reſ Jnf Regt
Nr 231 Gefreiter Kurt Hämeler 1 leicht verw Franz
Donike 2 leicht verw Unteroffizier Erwin Wilhelm 3
leicht verw Gefreiter Ernſt Grimm 3 leicht verw Unter
offizier Hermann Wallner 4A gefallen Gefreiter Theodor
Ackermann 4 ſchwer verw Gefreiter Willy Schmidt 6
leicht verw Louis Bauer 6 gefallen Otto Piaskowy 6
vermißt Franz Bahn 6 leicht verw Hermann Beddies
6 leicht verwundet Gefreiter Friedrich Helbig 7

ſchwer verw Hermann Knoche 8 leicht verw Jnf Regt
Nr 332 Oberleutnant Bruno Strunz 2 leicht verw Unter
offizier Guſtav Seifert 4 vermißt Jnf Regt Nr 360
Hermann Beins 9 leicht verw bei der Truppe Unteroffizier
Max Burchhardt 10 leicht verw Otto Stemmler 10
gefallen Auguſt Scherf 10 ſchwer verw Reſ Jäger Batl
Nr 21 Paul Künſtling 4 ſchwer verw geſtorben Reſ Feld
artillerie Regt Nr 15 Fähnrich Balduin v Herff 6 Batt ſchwer
verw in Gefangenſchaft

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 50 Kurt Schönbrodt
Min Maſch Anw vermißt Emil Schleif Obermatroſe Erſ
Reſ vermißt

Das Eiſerne Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz wurde ausgezeichnet der Kriegsfret

willige Friedrich Dietrich beim Füſ Regt Nr 36 5 Komp
Derſelbe iſt der Sohn des Eiſenbahn Unteraſſiſtenten Friedrich
Dietrich

Der Raubmord in der Grünſtraße vor den
Geſchworenen

Verhandlung vor dem Schwurgericht
Wohl noch in aller Erinnerung iſt der Raubmord dem an

15 Mai d J die 55jährige Ehefrau des Geſchäftsboten Prozel
zum Opfer fiel Schon am 18 Mai gelang es der Polizei den
Täter in der Perſon des 37jährigen Artiſten Friedrich
Schäfer Große Wallſtraße 16 feſtzuſtellen Er mußte ſich jetzt
wegen Raubmord und ſeine Frau wegen Hehlerei in dieſem Falle
verantworten

Als der Ehemann der Ermordeten am Tage der Tat einem
Sonnabend nachmittag gegen 616 Uhr von ſeiner Arbeitsſtelle
nach ſeiner Wohnung zurückkehrte fand er ſeine Gattin in der
Küche in einer Blutlache liegend tot vor Der Mörder hatte ſein
Opfer mit einem zuſammengedrehten Bindfaden erdroſſelt und ihr
außerdem an der rechten Schläfe eine Stichwunde beigebracht
Frau Prozel hatte ein Schild ausgehängt indem ſie anzeigte daß
ſie ein Zimmer zu vermieten habe Wie gewöhnlich waren in
ihrer im 2 Stock gelegenen Wohnung weder die Flur noch die
Küchentür verſchloſſen ſondern nur eingeklinkt ſo daß es dem
Mörder leicht wurde einzudringen Das grauſige Verbrechen
ſcheint in der Zeit von 5 Uhr nachmittags verübt worden zu
ſein Dem Raubmörder fielen eine goldne Damenuhr mit Kette
und ein Geldbörschen mit 10 Mark Jnhalt in die Hände

Friedrich Schäfer iſt 1878 in Köln geboren er hat eine bewegte
Vergangenheit hinter ſich Er wurde Artiſt ſeine Kunſt beſtand
darin ſich als ein recht gewandter Entfeſſelungskünſtler zu pro
duzieren Schon in jungen Jahren hatte er einen ſtarken Hang
zu Eigentumsvergehen Durch wiederholte Rückfalldiebſtähle ge
riet er ins Zuchthaus Nicht weniger als acht Jahre Zuchthaus
erhielt er für einen Raubanfall Alles in allem hat er einen
großen Teil ſeines Lebens in Zuchthäuſern und Gefängniſſen zu
gebracht Vor etwas mehr als einem Jahre lernte er ſeine Frau
kennen die eine nicht weniger eigenartige Vergangenheit hinter
ſich hat Sie iſt ſehr häufig wegen Gewerbsunzucht vorbeſtraft und
Schäfer ſcheint ſie aus ſehr durchſichtigen Gründen geheiratet zu
haben Sie mußte ſich heute weil ſie ſich an den geraubten Gegen
ſtänden der Hehlerei ſchuldig gemacht hatte wegen dieſer Tat mit
ihrem Manne verantworten Wie unglaublich roh gefühllos und
abgeſtumpft der Mörder iſt geht daraus hervor daß er kurz nach
der Tat am gleichen Abend mit ſeiner Frau ins Kino ging

Da die Verhandlung wahrſcheinlich ſehr lange Zeit in Anſpruch
nehmen wird werden zwei Erſatzgeſchworene ausgeloſt Als Ver
teidiger fungiert Herr Rechtsanwalt Seidel Geladen ſind

Kleiderstoffe Seidenstoffe
Röcke

Kinder Bekleidung für Mädchen und Rnaben
Beste Massanfertigung preiswert Muster Versand nach auswärts

Stots rojchhaltigste Auswahl mit billigster Prejsstellung bei gewissonhaftor Soclenung
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18 3 und die Herren Geh Medizinalrat Prof Anton und
Gericht Prof Schul z Der Angeklagte macht einen gleich
gültigen abgeſtumpften Eindruck und ſpricht mit ſtockender Stimme
Seine Frau die erſt 25 Jahre alt iſt macht gleichfalls einen etwas
heſchränkten Eindruck Aus Schäfers Lebensgang wird mitgeteilt
Mit dem 15 Jahre erhält er die erſte Strafe wegen Bettelns
Mit 17 Jahren beginnt ſeine eigentliche Verbrecherlaufbahn Jn
ununterbrochener Reihenfolge häufen ſich Diebſtähle und Be
trügereien Auch eine Strafe wegen Kuppelei iſt darunter Jm
Jahre 1900 wird er wegen Straßenraubs zu acht Jahren Zuchthans
verurteilt Er kommt dann nach der Provinz Sachſen wo ſeine
Diebſtähle wieder beginnen Nach ſeiner Entlaſſung aus dem
Zuchthaus heiratete er im vorigen Jahre ſeine mitangeklagte
Gattin er iſt Vater eines neumonatigen Kindes Seine Ge
ſchwiſter und Eltern ſind bis auf eine Schweſter tot Die ange
klagte Ehefrau iſt auch wegen Diebſtahls und fünfmal wegen Ge
werbeunzucht vorbeſtraft ſie iſt ein uneheliches Kind ihre Mutter
befindet ſich ſeit drei Jahren im Jrrenhaus Schäfer gibt an daß
er an jenem Tage mit einem Bettelbriefe in dem ſtand daß er
wegen Krampfanfällen nicht arbeiten könne hauſieren gegangen
ſei Am Morgen habe er Frau Prozel nicht bewegen können ihm
Geld zu geben und ſei wieder beſtellt worden Am Nachmittage
habe er ſie wieder aufgeſucht und ihm ſei eine Taſſe Kaffee vor
geſetzt worden Dann hätte er eine Haftſtrafe abgeſeſſen und wäre
plötzlich auf die Polizei beſtellt worden wo man ihm geſagt habe
er hätte eine Frau ermordet Es ſei ihm eine Uhr mit Kette vor
gelegt worden die er als diejenige erkannt habe die er ſeiner Frau
gegeben habe Deshalb hätte er es für wahrſcheinlich gehalten
daß er der Mörder ſei er könne ſich auf nichtsbeſinnen
Auf Vorhalten des Vorſitzenden daß er doch bereits früher alles
geſtanden habe will er ſich dann wieder auf alles beſinnen können
Er entwirft eine Schilderung ſeiner täglichen Erlebniſſe Er habe
täglich ungefähr 3 Mark durch den Brief erbetteltDie Verhandlung dauert fort

Ergebniſſe des Wettbewerbs in der Ausſchmückung
von Balkonen Fenſtern und Vorgärten

Als ſehr gut wurden ferner anerkannt Röntgenſtr 1 pt
Loggia F Käppel Zwingerſtraße 23 II Fenſter A Jänſch
Schwetſchkeſtr 39 I Balkon K Roeber Moritzzwinger 18 I Balkon
H Klotzbach Mauerſtr 9 Balkon St Elifabethhaus Wörm
litzerſtr 9 II Fenſter P Pabſt Kaiſerplatz 31 u II Balkon
J Kallmeyer Kaiſerplatz 8 Vorgarten O Kneiſe Kaiſerplatz 9
Vorgarten F Humperdinck Kaiſerplatz 9 T u II Fenſter F Hum
perdinck Kaiſerplatz 19 pt u Vorgarten J Strache Kaiſerplatz 21
part u Vorgarten E Frommann Kronvprinzenſtr 29 pt Valkon
A Neubauer Kronvprinzenſtr 41 Ir Balkon L Lauch Hohen
zollernſtr 14 1 Balkon u Vorgarten H Kirchhoff Kaiſerſtr 9 pt
Balkon u Vorgarten H Becker Kaiſerſtr 10 pt Balkon R
Lützke daſelbſt Balkon H Kirchner Kaiſerſtr 11 I Vorgarten
P Molle Kaiſerſtr 11 Vorgarten J Broſe Kaiſerſtr 121
Balkon F Gerlach Friedrichſtr 69 Ir Balkon W Grün Ber
linerſtr 6 Ir Balkon A Braſel Dittenbergerſtr 10 II Balkon
J Zeuner Karlſtr 26 Vorgarten C Sommer Albrechtſtr 21
Fenſter F Frommann Deſſauerſtr 2b III Valkon K Arndt
Deſſauerſtr 6 a IVr Balkon K Brixius Deſſauerſtr 60 III
Balkon W Wolff Deſſauerſtr 7 III Valkon J Strauch
Deſſäuerſtr 8 II Balkon P Feller Deſſauerſtr 8a I Balkon
F Sievers Deſſauerſtr 8a Tr Balkon P Größgen Deſſauer
ſtraße 11 III Fenſter H Koller Deſſauerſtr 14 I Fenſter W
Moſer Ludwig Wuchererſtr 28 IVI Balkon W Hoppe Wieland
ſtraße 20 II Balkon F Kirchner Wielandſtr 20 Ir Balkon
K Lindeke Wielandſtr 25 Ir Balkon H Taube Bismarck
ſtraße 7 III Balkon Schäfer Schillerſtr 2 pt Balkon A Peetz
Schillerſtr 3 pt Balkon E Goldacker Schillerſtr 2 Vorgarten
A Peetz Schillerſtr 7 pt Balkon E Glaſer Schillerſtr 97
Balkon W Schlüter Schillerſtr 9 II Balkon W Schlüter
Schillerſtr 9 pt u Vorgarten W Schlüter Schillerſtr 10 Vor
garten Dr Rühle Schillerſtr 18 I Balkon K Jäntſch Schiller
ſtraße 44 II I Fenſter G Bräter Schillerſtr 46 Vorgarten
G Heidentreich Gr Steinſtr 6I Fenſter Stadtrat Uber Große
Steinſtr 36 III Balkon H Hohmann Gr Steinſtr 53 II
Fenſter G Auſt Alte Promenade 6 pt Reſtaurant Reichshof
Alte Promenade 15/16 I Balkon R Schulze Scharrenſtr 4II
Fenſter J Hedwig Marktplatz 8I Balkon K Sünderhauf
Brüderſtr 15 Fenſter S Eisfeld Brüderſtr 17 II Fenſter
Bethmann Kellnerſtr 10 e II links Veranda L Rieſe Poſt
ſtraße 171r Balkon P Henze Freiimfelderſtr 117 Balkon
E Graichen Freiimfelderſtraße 117 I Balkon H ar
Delitzſcherſtraße 3 Vorgarten M Rieſer Krauſenſtr 12 II
Valkon G Sack Schimmelſtr 8 Vorgarten M Dehne Fabrikbeſ
Dorotheenſtr 9 I Balkon O Brehmer Leipzigerſtr 76 Balkon
O Sierau Leipzigerſtr 9I i P Siebert Magdeburger
ſtraße 48 Ir Balkon Frl Balthaſar Magdeburgerſtr 47 II
Balkon E Hiepe Neue Promenade 1a Ir u II P Lehmann
Neue Promenade 1a IIr u II F Paalzow Königſtr 61
Valkon Frau Nebert Königſtr 59 II lks Balkon M Koch
Thielenſtr 6 I Balkon E Seidel Merſeburgerſtr 11 Vorgarten
K Ehrenberg Merſeburgerſtr 160 I Balkon P Pietſch Linden
ſtraße 68 Balkon Hempel Richter Steinweg 1II Balkon
E Radecke Prinzenſtr 11 I Fenſter Dr Th Voegel Südſtr 49
Valkon W Röſtel Südſtr 111 Balkon H Schwermann Süd
ſtraße 60 Manſarde L König Südſtr 60 Manſarde H Schaller
Wolfſtr 11 I Balkon W Hober Pfännerhöhe 43 Vorgarten
A Paetzold Ladenbergſtr 50 Ir Balkon A Blümel Laden
bergſtr 40 hochpt Loggia E Bernet Südſtr 10 I Balkon
K Bernau Ludw Wuchererſtr 29 I Fenſter K Jährling
Brandenburgerſtr 5 I u II Iks Balkon P Kern Uhlandſtr 81I
Salkon F Lenz Uhlandſtr I Fenſter K Albrecht Viktor
Scheffelſtr 4 Ir Balkon E Rudlof Viktor Scheffelſtr 7 II
P Schmitz Goetheſtr 6 III Iks Balkon K Haring Goetheſtr 15
1 Tr links Balkon Th Schafhirt Goetheſtr 36 II Balkon R
Prange Wielandſtr 6 Ilks Balkon O Schröder Wieland
ſtraße 71 Balkon S Richter Wielandſtr 17 II u III Balkon
Siegmund Wielandſtr 18 T Balkon K Richter Branden
burgerſtr 5II Balkon G Dervpſch Uhlandſtr 8 Ir Balkon
H Müller

Fortſetzung ſolgt

Vorfeier des Geburtstages der Kaiſerin Am Donnerstag den
21 Oktober abends 8 Uhr wird auf Bitten und Anregung des
Vaterländiſchen Frauenvereins in der Kgl Schloß und Domkirche
ein litur giſcher Feſtgottesdienſt ſtattfinden als Vor
feier des Geburtstages der Kaiſerin zugleich als Feier des Hohen
zollernjubiläums Sowohl der Domtkirchenchor als auch die weit
hin geſchätzte Sängerin Frau Profeſſor Schmidt Haym haben
dankenswerter Weiſe ihre Mitwirkung zugeſagt

Auf dem ſtädtiſchen Gemüſemarkte kommt am Mittwoch auch
wieder eine Ladung Aepfel zum Verkaufe

51 Feldpoſtbeutel verbrannt Die Räumlichkeiten in denen die
Feldpoſtanſtalt der 3 Landwehrdiviſion untergebracht war ſind
kürzlich von einer Feuersbrunſt heimgeſucht worden Während es
gelungen iſt die Geld und Wertſachen ſowie die zur Abſondung
eingelieferte Poſt zu bergen ſind 51 Beutel mit angekommener
Poſt leider verbrannt

77

Gardinen

Deutſche Gefangene in Rußland Die neueſte Auflage
der im Verlagge von L Friederichſen G Co Hamburg verlegten
Karte vom Europäiſchen und Aſiatiſchen Rußland mit Angabe der
hauptſächlichſten Orte in denen ſich kriegsgefangene deutſche
Krieger und zurückgehaltene deutſche Zivilperſonen befinden iſt
außer von der Hilfe für kriegsgefangene Deutſche Magdeburg
hier in Halle auch bei Herrn Juwelier Tittel Leiter der Für
ſorgeſtelle des Roten Kreuzes für Kriegsgefangene zum Original
preiſe von 1 Mark zu beziehen Es kommt erſahrungsgemäß nicht
ſelten vor daß die Ramen der Ortſchaften von unſeren kriegs
gefangenen Landsleuten falſch geſchrieben werden und daß die
Poſtſachen deshalb nicht ankommen Das Vergleichen der Adreſſen
mit dem Gefangenenlager Verzeichnis der Karte iſt deshalb in
vielen Fällen ratſam

Von der Straße Jn der Mandeburgerſtraße riß der Ober
leitungsdraht der Stadtbahn Der Betrieb wurde durch Umſteigen
aufrecht erhalten Es wurde niemand verletzt Durch einen
Geſchirrführer wurde in der Goetheſtraße eine Straßenlaterne an
gefahren und beſchädigt Das Gas und Waſſerwerk wurde ſofort
in Kenntnis geſetzt

Ein unterhaltender Zwiſchenfall ereignete ſich geſtern abend
in der Leipzigerſtraße Dort wandelte ein biederer Leierkaſten
mann mit ſeinen Jnſtrument auf dem Rücken der wahrſcheinlich
zu viel Sieg gefeiert hatte Laut ſingend und mit den Händen
geſtikulierend verfolgten ihn die Paſſanten Auf den Rat eines
Feldgrauen er ſolle doch ſeinen Geſang mit der Orgel begleiten
ſtellte er ſofort ſeinen Kaſten bereit und leierte das herrliche Lied
von der ſchönen grauen Felduniform herunter zum größten
Gaudium des Publikums Leider machte die ſtarke Hand eines
hinzukommenden Schutzmanns dem Freikonzert ein Ende Der
Kapellmeiſter geriet hierüber in Zorn ſo daß die Sache für ihn
vielleicht noch ein böſes Nachſpiel bekommt

Synagogengemeinde Mittwoch ab 6 Uhr Donnerstag vorm
2 Uhr Gottesdienſt und Predigt ab 654 Uhr Gottesdienſt

Freitag vorm 818 Uhr Gottesdienſt

Theater Konzert und Vorträge
Jm Stadttheater geht das erfolgreiche Luſtſpiel Bieder

meier am Mittwoch zum letzten Male in Szene Jn der für
Donnerstag angeſetzten Wiederholung von Tiefland wird
Herr Laurenz Hofer den Pedro und Frau Mahlendorf die
Martha ſingen Die übrige Beſetzung iſt die bekannte Als

nächſte Neueinſtudierung für die Oper iſt Fra Diavolo vor
geſehen welcher am Freitag zum erſtenmal gegeben wird

Wohltätigkeitskonzert Auf das am Dienstag den 5 Oktober
im Mozartſaal Weidenplan von der Konzertſängerin F M
Schmidt Valentin hier zu veranſtaltende Wohltätigkeitskonzert
zum Beſten der Kriegsfürſorge ſei auch an dieſer Stelle hinge
wieſen Neben dem guten Zweck der Veranſtaltung ſind es die
Namen der ausführenden Künſtler die eine recht rege Beteiligung
vorausſetzt Die Sängerin eine Berliner Künſtlerin mit ſchönem
Sopran hat hier aus früheren kirchlichen Veranſtaltungen und
Konzerten einen guten Namen und der bekannte Celliſt Herr
Konzertmeiſter Otto Schwendler wird mit ſeinen künſtleriſchen
Darbietungen das Programm in angenehmer Weiſe vervoll
ſtändigen
Leo Schönbach der bei dem halliſchen Muſikſchuldirektor Petri
ſieben Jahre lang Cello ſtudierte wurde als 1 Celliſt ans Alten
burger Hoftheater engagiert

Jm halliſchen Schützengraben findet am Mittwoch nachmittag
von 5 Uhr Konzert ſtatt Täglich von früh 8 bis abends
6 Uhr kann die für jedermann äußerſt intereſſante Anlage unter
ſachverſtändiger Führung beſichtigt werden Niemand ſollte ſich das
entgehen laſſen
Zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes findet am 5 Okt
in der Loge zu den 5 Türmen ein Konzert ſtatt das die hier
beſtens bekannte Berliner Konzertpianiſtin Elſa von Grave
Loewe gibt unter Mitwirkung von Herrn Erich Augspach
Der hier ſo beliebte Sänger iſt von ſeiner ſchweren Verwundung
wieder geneſen und wird nun zum erſtenmal im Konzertſaal in
Feldgrau erſcheinen Elſa von Grave Loewe die im Januar eine
große Konzertreiſe in Nordamerika antritt hat ein Programm
gewählt das jedem etwas bringt dem Laien ſowie dem Kenner
und eine weitere Garantie der künſtleriſchen Genüſſe liegt darin
daß Paul Klanert die Begleitung der Geſänge übernimmt

Vereine und Verſammlungen
Die nächſte Zuſammenkunft der aus Ruhland ausgewieſenen

Reichsdeutſchen findet Freitag den 1 Oktober abends 76 Uhr
im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt Die Geſchäftsſtelle des Ausſöuſe wird vom 1 Oktober ab nach Ludwig Wuchererſtr 8 part
verlegt

Die Mußikgruppe Halle veröffentlicht die Namen ihrer Mit
glieder die Unterricht im Geſang Klavier Theorie uſw erteilen
Siehe Jnſerat Seit dem Ausbruch des Krieges hat ſich im
Privatmuſikunterricht ein ſtarker Rückgang bemerkbar gemacht ſo
daß daraus eine Schädigung der muſiklehrenden Kreiſe entſtanden
iſt die zum großen Teil auf den unſicheren Ertrag der Privat
ßunden angewieſen ſind Die lange Dauer des Krieges und die
Teuerung der Lebensmittel läßt die Lage für manche recht ſchwierig
erſcheinen Die Muſikgruppe Halle wendet ſich deshalb in dieſem
Jahre wieder mit der Bitte an das Publikum eine Aufrecht
erhaltung des Muſikunterrichts zu unterſtützen wenn auch in be
ſchränkterer Stundenzahl

Verbandstag der mittleren Poſt und Telegraphenbeamten
Als Vertreter des Bezirks Halle ſind die Herren Plaut und Delius
letzterer als Vertreter des Verbandsvorſtandes gewählt

Schwurgericht

Halle den 27 September
Die jetzige Schwurgerichtsperiode hat ſich vorausſichtlich mit

vier Fällen zu beſchäftigen Als Geſchworene ſind ausgeloſt die
Herren R Rudloff Landwirt Ammendorf 5H Bardenwervper
Gutsbeſitzer Büſchdorf Dr iur E Patzſchke Beamter Halle
K Ehlers Oberingenieur Halle E Gotſche Kaufmann Halle
Dr med Fr Eckkard Fabrikant Halle R Vieler Kaufmann
Halle Fr Gelbke Generalagent Halle A Heber Rentner Halle
K Bernhard Gutsbeſitzer Polleben W Schaf Kaufmann Halle
L Selle Kaufmann Mansfeld G Braun Eiſenbahnſekretär
Halle G Weitzel Maſchinenbeſ Eisleben E Kirſch Fabrikbeſ
Schkeuditz O Schmidt Gutsbeſ Wieskau K Feldmann Oeko
nomierat Halle Dr R Leers Prof Eisleben O Apel Oberlehrer Halle G Schulze Schloſſermeiſter Halle Chr Prinzler
Fabrikbeſ Ammendorf Fr Jakobine Getreidehändler Halle
O Buchbach Privatmann Cöllme M Schneider Gutsbeſ Os
münde P Helferich Stadibaumeiſter a Halle K Gunkel
Bergwerksdirektor Halle R Nickau Maurermeiſter Delitzſch
H Ebert Großſchlächter Halle B SHerrich Fabrikbeſ Merſeburg

Den Vorſitz führt Herr Landrichter Schimmelpfennig
Sittlichkenitsverbrechen

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wird der 18 jährige

m

Bergmann Otto Stiebritz aus Mansfeld Er lernte als

5 Kh ex 6 x

Muſiker wurde aber durch den Krieg gezwungen Bergmann zu
therden St iſt angeklagt an einem 8jährigen Mädchen ein Ver
brechen verſucht zu haben Der Wahrſpruch der chworenen
lautet auf Schuldig Mildernde Umſtände wurden zugebilligt

Das Gericht erkannte auf ein Jahr drei Monate Gefängnis
und rechnete einen Monat der Unterſuchungshaft an Das Gericht
hätte nicht auf die Mindeſtſtrafe erkennen können weil das Vorgehen des Angetlagten ein ſcheußliches geweſen ſei Nur ſeiner
großen Jugend habe er die erwähnte Strafe zu verdanken Ein
Antrag auf Haftentlaſſung wurde abgelehnt

S

Halliſchet Wetierbericht

27 September 238 September
9 Uhr abends 7 Uhr motgenc

Barometer Milimeter 738 8 742 1Thermemeter Celfius l 11 8Rel Feuchtigkeit 90 83Wind SW 1Waximum der Temperatur am 27 September 17 5 C
WMinimum in der Nacht vom 27 September zum 28 September 11 07 C
Riederſchläge am 28 September 7 Uhr morgens 9 mm

Halkſeher Markkberieht
vom 268 September 1915

Eier pro Mandel 25 40 Mk J Johannesbeeren p Pfd 00 00 M
Butter Pſd 20 50 EStachelbeeren pro Pfd 00 00

ühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 08 00
ähne pre Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 25 30
nten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 10Gänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 0086Tauben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20

Aepfel pro Pfd 10 25 Wetißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 16 25 Wirſingkohl pro Stäck 10 0 20

er pro Pfd 18 25 Grünkohl pro Stück 50 80
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pre Stück 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMohrrüben pr Mandel 10 0 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00Haſen pro Stück 00 00 l Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Kaninchen pro Stück 00 50 Radieschen2 Bündchen 95 06
Rebhühner pro Stäck 00 40 Zwiebeln pro Pf 15 20
Fajanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 08 6 10
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 00 00

KAWMandel 000 00 Pfd 04 0 06Senfgurken pro Schock 00 ,00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Wandel 00 50 Hammelſleiſch 30 60

Heidelbeeren pro Pfd 00 90 Kindfleiſch 139 50Preißelbeeren pro d 50 55 i Kalbfleiſch v v 130 50
h

Provinzial Nachrichken
Mansfeld 25 Sept Tödlicher Unfall Der Mon

teur Heidecke aus Thondorf in Dienſten bei der elektriſchen Klein
bahn war beauftragt nach Hettſtedt zu fahren und an der Licht
leitung dortſelbſt Reparaturen vorzunehmen Die zum Verrichten
ſeiner Arbeit notwendigen Gerätſchaften waren auf einer Lowry
verladen die dem um 2 Uhr nachmittags von Bahnhof Mansfeld
abfahrenden Motorwagen angehängt war H ſelbſt hatte im
Motorwagen Platz genommen Als er nun unſeren Ort paſſierte
glaubte er durch ein Geräuſch der Kette aufmerkſam gemacht
die Kuppelung habe ſich gelöſt und um ſich zu vergewiſſern lehnte
er ſich zu dieſem Zwecke aus dem Wagen heraus Einem Maſten
bog er noch rechtzeitig aus an einem zweiten rn er jedoch ſo
heftig mit dem Kopfe an daß der Genickwirbel brach und der ſo
fortige Tod herbeigefühct wurde

Laucha 26 Sept Zum Morde Bei der ge
richtlichen Aufhebung der Leiche des in der Montag Nacht im
Borntale ermordeten etwa 17 Jahre alten Mädchens wurde auch
der vermutliche Mörder Pawalles ein als Steinbruchsarbeiter
beim Maurermeiſter Madlung hier beſchäftigt geweſener Galizier
vorgeführt jedoch leugnete er die Tat hartnäckig Die Ermordete
iſt ebenfalls Galizierin ſie war beim Landwirt Zahnert in Sau
bach als Dienſtmädchen in Stellung Man vermutet daß P dem
Mädchen vorgeſpiegelt hat ihm eine beſſere Stelle verſchaffen zu
wollen ſie nach der Mordſtätte geführt ihr den Schädel einge
ſchlagen 120 Mark Geld und die Schuhe geraubt und die Leiche
eingeſcharrt hat aber die aus der Erde ſchauende Hand wurde
zum Verräter Ein zweiter galiziſcher Arbeiter der bei
der gerichtlichen Aufhebung vernommen wurde und am Tage vor
dem Morde in Begleitung s und des Mädchens geſehen worden
r nut an dem Verbrechen keinen tätigen Anteil genommen
zu haben

Sömmerda 26 Sept Höchſtpreiſe für Butter ſind
ſeitens des kommiſſariſchen Landrats unſeres Kreiſes auch für un
ere Stadt feſtgeſetzt und zwar 1,80 Mk für das Pfund einheimiſche
afelbutter und 1,60 Mk für das Pfund einheimiſche Landbutter

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahr
oder mit Geldſtrafe bis zu 10 900 Mk beſtraft

w Froſe 26 Sept Fliegerlandung Ein wahr
ſcheinlich aus Halberſtadt ſtammender Albatros Doppeldecker

B 174 hatte am Sonntag morgen einen weniger glücklich ver
ſaufenen Uebungsflug unternommen Aus öſtlicher Richtung
kommend mußte das Flugzeug plötzlich über unſerem Orte in
ſteilem Gleitfkug herabgehen und landete auf einem Ackerſtück am
Nachterſtedter Wege Nach vorläufiger Beſeitigung der Störung
ſtiegen die beiden Jnſaſſen wieder auf mußten aber nach kurzer
Flugſtrecke zum zweiten Male an der Landſtraße Nachterſtedt
Hoym niedergehen Hilfe von ihrem Heimathafen erwartend

w Aſchersleben 26 Sept Zum Bürgermeiſter ge
wählt Demnächſt wird Magiſtratsaſſeſſor Dr Hausmann aus
der ſtädtiſchen Verwaltung ſcheiden Unter 65 Bewerbern wurde
er einſtimmig zum Erſten Bürgermeiſter der Stadt Konitz Weſt
preußen gewählt

Harzburg 26 Sept Selbſtmord auf den Schienen
Am Sonnabend morgen ließ ſich ein Soldat in feldgrauer Uniform
zwiſchen den Stationen Vienenburg und Bad Harsburg in der
Nähe der Mathildenhütte um 6 Uhr vom erſten Frühzuge über
fahren Er warf ſich un Schienen ſo daß ihm die Räder desZuges den Kopf vom Rumpfe trennten Der Soldat ſoll aus
Oſterwieck ſtammen

Wittenberg 27 Sept Zur Beſichtigung des Ge
fangenlagers bei Kleinwittenberg traf Sonnabend aus
Berlin unter Führung eines Hauptmanns vom Kriegsminiſterium
eine Kommiſſion beſtehend aus neun amerikaniſchen Aerzten und
zwei Krankenſchweſtern hier ein Nach Umſteigen r die Kom
miſſion mit dem Zuge 10 Uhr 6 Min ab hier nach Kleinwitten
berg von wo nach Beendigung der Beſichtigung die Reiſe nach
Zerbſt weiterging

Meiningen 26 Sept Unſer Reichstagsabgeord
neter Dr Müller Meininven hat ſoeben eine zwölf
tägige Reiſe durch Belgien und Nordfrankreich beendet von der
er wie er in einem Privatbrief ſchreibt die intereſſanteſten und
tiefſten Eindrücke über das Erlebte heimgebracht hat Die Reiſe

Frnoſd 8 Troitzsch
Grosse Ulrichstrasse 1



wurde im Einverſtändnis und mik Hilfe der Reichsregkerung und J T Oktober Schön Wolkenzug nachts Nebel kalt
der betr militäriſchen und ſonſtigen Behörden in Belgien zu
Zwecken der Jnformätion unternommen

4 Zenlenroda 24 Sept Eine Jagd auf Gold machten
kürzlich die hieſigen Realſchüler wozu ſie einen Tag von ihrem
Direktor frei bekamen Manche Leute ließen gnädig ein Zehn
markſtücklein aus ihrem großen Vorrat ab weil Jhr nun mal ſo
weit darum gegangen ſeid Einer ließ die Schüler gar nicht in
den Hof Sſſt weg Einer der Biedermänner verlangte gar
11 Mark für 10 Mark Gold ein anderer der ein Pferd um das
er handelte ganz in Gold bezahlen wollte wenn er s nur bekäme
hatte auf einmal keinen Goldfuchs mehr Es iſt ſchmählich das
u ſehen wo täglich tauſend Helden ihr Leben müſſen hergebenSie Sammlung erbrachte trotzdem einige tauſend Mark

O Gotha 26 Sept Herzoglich Sächſiſche Bau
gewerbeſchule An der am 24 September beendeten Reife
prüfung der Hochbauabteilung beteiligten ſich 4 Schüler die alle
die Prüfung beſtanden Es erhielten Mit Auszeichnung beſtan
den Paul GroßklausNeuſtadt Schl Gut beſtanden Walter
Kaufmann Niederwillingen e e Hermann Fritz Gotha
und Walter Meiſter Gotha Die Prüfungskommiſſion beſtand aus
dem Geheimen Regierungs und Oberbaurat Bergfeld als Vor
ſitzenden dem Baurat Uhden den Baugewerksmeiſtern Zimmer
meiſter Fritz Cramer und Hofmaurermeiſter Paul Merten als Ver
treter der Handwerkskammer außer dem Direktor und den Lehrern
der Schule Die Prämie der Guſtav Garten Stiftung wurde dem
Schüler Paul Großklaus zuerkannt Das Winterhalbjahr 1915
beginnt am 25 Oktober 1915 Es werde die Klaſſen IIh III IV
und V geführt werden

Heiligenſtadt 26 Sept I2 Jahre Zuchthaus Vor
der Strafkammer ſtand heute der mit Zuchthaus und Gefängnis
mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter h Dornieden aus Blecken
rode Kreis Worbis zuletzt wohnhaft in Hannover Nicht
weniger als 13 Einbruchsdiebſtähle von denen er 9 eingeſtand
waren ihm zur Laſt gelegt Am 9 Juni 1914 aus dem Geſängnis
in Hannover entlaſſen wohnte er einige Zeit dort und nahm
dann ſeine Raubzüge auf Auf dieſen ſuchte er die Orte Blecken
rode Alfeld Limmer Dehnſen Berlingerode Teiſtungen Altern
Prov Hannover und Mohrmühle Krs Burgdorf heim Jm

gänzen wurden ihm 10 Fälle ſchweren Diebſtahls nachgewieſen
die ihm eine Geſamtſtrafe von 12 Jahren Zuchthaus 10
Jahren Ehrverluſt eintrugen

Dresden 24 Sept Ein Patengeſchenk von 30000
Mark Die Stadtverordneten bewilligten geſtern einſtimmig
30 000 Mark für den Dresdner Hilfsverein für die oſtpreußiſche
Stadt Darkehmen die Patenſtadt von Dresden

W

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
30 September Wollig milde vielfach Regen

2 Oktober Wolkig teils heiter ſtrichweiſe Regenfälle

Handel Gewerbe und Verkehr
Eilenburger Kattun Manufaktur in Eilenburg

Jm Geſchäftsbericht wird ausgeführt Bei Beginn des ver
floſſenen Geſchäftsijahres trat infolge des ausgebrochenen Krieges
in der Textilinduſtrie ein vollſtändiger Stillſtand der Geſchäfte
ein welcher bis zum Ende des Kalenderjahres zu einer erheblichen
Produktions und Abſatzverminderung führte Erſt im neuen
Jahre kehrte das Vertrauen wieder zurück und das Geſchäft fing
an ſich wieder zu beleben Unſer Betrieb konnte infolge der Ein
berufungen der Arbeiter und Beamten zu den Waffen nur teilweiſe

mühſam aufrecht erhalten werden 8Das Exportgeſchäft hat eine außerordentliche Einſchränkung
erfahren Der Mangel an Baumwolle brachte gegen Ende

des bei anhaltend ſteigendenPreiſen zu e AbſatzUnſer Rechnungsabſchluß weiſt einen Gewinn aus von 80 921,74
Mark Der Aufſichtsrat ſchlägt der Generalverſammlung vor die
Abſchreibungen wie folg Ken auf Jmmobilien Konto
5383,95 Mk auf Maſchinen Konto 28 586,26 Mk auf Elektriſche
Licht und Kraftanlage Konto 4616,66 Mk auf KupferwalzenKonto 285,60 Mk gleich 38 87247 Mk Mithin ergibt ſich ein
Reingewinn von 42 049,27 Mk Wir beantragen dieſen wie folgt
zu verwenden an den Delkrederefonds 6179,56 Mk 3 Prozent
Dividende auf 900 000 Mk gleich 27 000 Mk ſtatutenmäßige
Tantieme an den Vorſtand 2943,45 Mk zu Gratifikationen 5800
Mark 41923,01 Mk und den Reſt von 126,26 Mk auf
neue Rechnung vorzutragen Mit der oben vorgeſchlagenen Ueber
weiſung von 6179,56 Mk an das DelkredereKonto erhöht dieſes
auf 50 000 Mk wir glauben daß damit für etwa mögliche Ver
luſte an Außenſtänden reichlich Vorſorge getroffen iſt Unſere
Warenbeſtände haben wir zu ſo niedrigen Preiſen in die Bilanz
eingeſtellt daß darin für eine nicht unerhebliche ſtille Reſerve
vorgeſorgt iſt Für die Familien der zum Heeresdienſt einbe
rufenen Bramten und Arbeiter haben wir ausreichende AUnter
ſtützungen gewährt die wir aus dem kaufenden Betriebe aufge
wendet haben dies wird auch fernerhin geſchehen Die im Vor
jahr etwas reichlich bemeſſenen Abſchreibungen in Höhe von
65 695,23 Mk dürfen in ihrer etwas mäßigeren Bemeſſung bei

t SSteckner ſtaktfand wurde von Herrn Geheimrat Steckner geleikek
der einleidend in teilweiſer Ergänzung des Sehüftober einen
Rückblick über die Entwickelung des Unternehmens im abgelaufenen
Geſchäftsjahr gab Debattelos wurde die Dividende auf 3 zent
feſtgeſetzt und Entlaſtung erteilt Herr Geheimrat Steckner wurde
in den Aufſichtsrat einſtimmig wiedergewählt

DörſtewitzRattmannsdorfer BraunkohlenJnduſtrie Geſellſchaft
Jn dem am 30 Juni 1915 beendeten Geſchäftsjahr betrug der Be
lriebsgewinn wie die Verwaltung mitteilt 133 191 Mark Der
rorjährige Verluſtſaldo von 23955 Mark wird dadurch wieder
ousgeglichen und es werden ferner nach Abzug der Unkoſten und
Zinſen in Höhe von 41 772 Mk noch 63 964 Mk zu Abſchreibungen
disponibel Für Talonſteuer werden 3500 Mark wie im Vorjghte
zurückgeſtellt Der auf den 4 Oktober einberufenen Generalver
ſammlung wird der Antrag unterbreitet 4 Stammaktien reſp
3 Vorzugsaktien in je eine neue Stammaktie zuſammenzulegen und
auf dieſe Weiſe das Aktienkapital das jetzt aus 1 Mill Mark
Stammaktien und 500 000 Mark Vorzugsaktien beſteht auf 500 000
Mark herabzuſetzen wodurch 1 Mill Mark zu Abſchreibungen frei
werden Die Geſellſchaft produzierte 1500 538 Hektoliter Kohlen
gegen 1 285 936 Hektoliter im Vorjahre 21562 To Briketts gegen
23 240 To 876 000 Naßpreßſteine 2637 Ztr Hart und Weich
paraffine 11 157 Ztr Mineralöle und 3494 Ztr Neben
produkte

Originalbericht Gebr Gauſe
Berlin 25 Sept

Schmalz Die Vorräte ſind faſt ganz geräumt und kann
der Bedarf nur zu einem kleinen Teil befriedigt werden Die
Tendenz iſt ſehr feſt Preiſe nominell

Speck knapp und feſt
Butter Die Marktlage hat ſich weiter befeſtigt und da

die inländiſche Produktion immer mehr abnimmt iſt der Butter
handel faſt ausſchließlich auf das Ausland angewieſen Infolge
beſſerer Nachfrage für feinſte h Butter gingen die For
derungen dafür jedoch weiter ſprungweiſe in die Höhe und mußte
die hieſige Notierung daher abermals heraufgeſetzt werden Die
heutigen Rotierungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 212 215 Mk desgl IIa Qualität 210 Mk

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter NBulh

WJ J d m
Fall Wuchs

nan

T

Kranke etat heilbar ohne besondere Diät Von zahlZucker rejehen a ſen erprobt und glänzend begutachtet Hun
derte freiwillige Dankschreiben Geheiiter Bei Nichterſolg Geld zurück Bro
schüren kostenlos durch Apotheker Dr A Uecker G m b H in Jessen
bei CGassen Die ganze Kur kostet nur einige Pfennige pro

e JZS JAmlliche Hekanntmachungen

Bekanntmachung
der Reichsfuttermittelſtelle

betreffend die Gerſtenkontingente der Brennereien
Auf Grund des S 4 Ziffer 2b und o der Verordnung über die

rrichtung einer Reichsfuttermittelſtelle vom 23 Juli 1915 Reichs
Geſetzbl S 455 beſtimmen wir mit Zuſtimmung der zuſtändigen

Abteilung unſeres Beirates S 5 Abſ 2 a a was folgt
1 Die Steuerbehörden werden nachdem die Höhe des Durch

ſchnittsbrandes für das Betriebsjahr 1915/16 vom Bundesrat feſt
geſetzt ſein wird das entſprechende Gerſtenkontingent feſtſtellen und
den Brennereien in unſerem Auftrag mitteilen

Hierbei wird bei Kartoffelbrennereien die zur Her
ſtellung des erforderlichen Grünmalzes notwendige Gerſtenmenge
mit 16 Kilogramm Gerſte für das Hektoliter reinen Alkohols in
Anſatz gebracht

Bei Kornbrennereien iſt aus den Betriebsplänen der
Jahre 1912/13 und 1913,14 feſtsuſtellen in welchem Verhältnis
zu den übrigen Getreidearten in dieſen beiden Jahren Gerſte ver
arbeitet worden iſt Unter Zugrundelegung des gleichen Ver
hältniſſes iſt das Gerſtenkontingent für das Betriebsjahr 1915/16
u der für den Durchſchnittsbrand erforderlichen Menge feſtzu

ſetzen

Bis zur Feſtſetzung der Gerſtenkontingente
durch die Steuerbehörden werden die Brenne

reienermächtigt Gerſte in nach den vorgenannten
Maßſtäben berechnetem Verhältnis zur jeweils
erzeugten Alkoholmenge zu Grünmalz zu ver
arbeiten Die bis zur endgültigen Feſtſetzung
des Gerſtenkontingents verarbeitete Gerſten
u iſt auf das feſt geſetzte Kontingent anzu
rechnen

2 Da die Brennereien meiſt ſelbſt gewonnene Gerſte
verarbeiten 8 6 Abſ 2 der Verordnung über den Verkehr mit
Gerſte vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 384 ſo wird von der
Ausſtellung von Bezugsſcheinen für ſie in dieſen Fällen a b
geſehen Die Anrechnung der aus dem eigenen landwirtſchaft
lichen Betriebe verarbeiteten Mengen auf die abzuliefernde Hälfte
der Gerſtenernte 24 a a O, hat zu erfolgen ſobald dem Kon
munalverband von dem Brennereibeſitzer die Benachrichtigung der
Steuerbehörde über die Höhe ſeines Kontingents vorgelegt wird
Die Kommunalverbände haben mit dem monatlichen Gerſten
beſtandsanzeigen beſondere Nachweiſungen über die den einzelnen
Brennereien auf dieſe Weiſe gutgeſchriebenen Gerſtenmengen der
Reichsfuttermittelſtelle einzureichen

3 Soweit die Brennereibeſitzer innerhalb des ihnen zuſtehen
den Kontingents Gerſte zur Verarbeitung kaufen wollen haben
ſie ſie von der Gerſtenverwertungs Geſellſchaft Berlin Wilhelm
ſtraße 69 a in Bayern rechts des Rheins von der Filiale der Ge
a aft in München Ottoſtraße 11/12 zu begiehen der durch die
Reichsfuttermittelſtelle Bezugsſcheine in Höhe dieſer Anforderungen
überwieſen werden Den Anträgen der Brennereien an die Gerſten
verwertungs Geſellſchaft auf Ueberweiſung von Gerſte auf Be
zugsſcheine iſt eine Veſcheinigung des Kommunalverbandes darüber
beizufügen ob und in welcher Höhe ihnen Gerſte aus ihrem eigenen
land wirtſchaftlichen Betriebe auf das Kontingent zur Verarbeitung
bereits freigegeben und gangerechnet worden iſt

Die Kommunalverbände werden ermächtigt
bis zur l des Gerſtenkontingents durchdie Steuerbehörden den Brennereien auf An

einigungen über die Berechtigung zum

rennt e a

rag Beſch
erſtenbezuge für eine Verarbeitung bis zu 20

v H des allgemeinen Durchſchnittsbrandes der
Brennerei aus zuſtellen

4 Wenn eine landwirtſchaftliche Brennerei keine oder nicht
genügend Gerſte für die Verarbeitung auf ihr Kontingent in ihren
land wirtſchaftlichen Betriebe geerntet hat ſo kann ſie beantragen
daß ihr an Stelle der Gerſte Gemenge oder Hafer aus ihrer
Wirtſchaft bis zur Höhe des Kontingents zur Verarbeitung frei
gegeben wird Dieſe Anträge ſind mit einer Beſcheinigung des
Kommunalverbandes über das Vorliegen obiger Vorausſetzungen
des Reichsſyttermittelſtelle zur Genedmigung einzureicher

5

x t

n r ten

weniger a
zeigung des diesjährigen Steuerausſchreibens die Unterlagen für
dieſe Ausgaben Zins Beitrags Prämienquittungen Polizen
uſw innerhalb 14 Tagen nach Veröffentlichung a Bekannt
S im Steuerbureau Zimmer 14 17 des Ra
zulegen

obigem Vorſchlag von 38 872,47 Mk als völlig ausreichend be Saale und Unſtrut
zeichnet werden Ueber die Ausſichten des neuen Geſchäftsjahres See e cläßt ſich bei der Unſicherhett der Zukunft des Baumwollmarktes ehra Hbervegel LTio Tirel
gegenwärtig etwas Zuverläſſiges nicht ſagen Untetpegel u 36 Ppusz lJn der Vermögensrechnung erſcheinen unter beſonders vor Weißenfels Oberpegei 242 r242 c
ſichtiger Bewertung die Warenvorräte mit 366 517 410 660 Mk Unterpegel 70 12 3 7 4 SDen Außenſtänden von 383 425 505 300 Mk ſtehen die Gläubiger Trotha 28 Sept 32 21 Sept 80 2
mit 44 648 169 624 Mk gegenüber Außerdem werden Bank Alsleben Oberpegel 27 Sept e Sept T zſchulden mit 272 465 414 104 Mk ausgewieſen Sernburg Unterpegei 46 T 7 16Eilenburger Kattunmanufaktur G Die Generalverſamm Ealbe Oberpegel 4 i 7
lung welche heute im Sitzungsſaal des Bankhauſes Reinhold UnterpegelDu SeS
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Woststrasse 2
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Fehlende oder nicht ausreichende

BETRIEBSKRAFT 57
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Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

stationär und fahrbar bis 1000 PS
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5 Soweit Brennereien von dem Rechte der Uebertragüng
ihres Durchſchnittsbrandes auf andere Brennereien Ge
b rauch machen haben ſie der zuſtändigen Steuerbehörde mit dem
Antrage auf Genehmigung der Uebertragung gleichzeitig die ihnen
im Auftrage der Reichsfuttermittelſtelle von der Steuerbehörde
überſandte Mitteilung über die Höhe ihres Gerſtenkontingents ein
zureichen Die Steuerbehörden werden auf vieſer Mitteilung die
entſprechenden Gerſtenmengen abſetzen und gleichzeitig den Brenne
reien die den Durchſchnittsbrand erworben haben Zuſatzſcheine
für ein entſprechendes Gerſtenkontingent zuſtellen

Berlin den 15 September 1915
Schewald

Bekanntmachung
betr die Anmeldung von Schuldenzinſen Laſten Kaſſenbeiträgen
und Lebensverſicherungsprämien bei der Einkommenſtener Ver

anlagung
Von dein der Einkommenſteuer unterliegenden Einkommen ſind

u S 8II des Preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes in Abzug zu
ringen
1 die von dem Steuerpflichtigen zu zahlenden Schuldenzinſen
2 Renten und dauernde Laſten die auf Privatrechtstiteln oder

auf Kirchenpatronatsverpflichtungen beruhen
3 die von dem Steuerpflichtigen zur Kranken Unfall Jn

validen und Angeſtelltenverſicherung ſowie an Witwen
Waiſen und Penſionskaſſen zu entrichtenden Beiträge ſoweit
eigenen den Betrag von 600 Mark jährlich nicht über
eigen

4 Verſicherungsprämien die für die Verſicherung des Steuer
pflichtigen oder eines nicht ſelbſtändig zu veranlagenden Haus
haltungsangehörigen auf den Todes oder Lebensfall gezahlt
werden ſoweit ſie den Betrag von 600 Mark jährlich nicht
überſteigen
die auf Grund rechtlicher Verpflichtung vom Steuerpflichtigen
zur allmählichen Tilgung eines auf ſeine Grundbeſitz haften
den Schuldkapitals zu entrichtenden Beiträge ſoweit dieſe
1 Prozent des Kapitals und den Betrag von 600 Mark jähr
lich nicht überſteigen
Wir c daher den bisher mit einen Einkommen von

s 3000 Mark veranlagten Perſonen anheim unter Vor

S

hauſes vor

en

Vekauntmachung
Wir haben mit dem Kreisausſchuß des Saalkreiſes vereinbart

daß vom 1 Oktober 1915 ab die Bäcker und Händler der Stadt
Halle welche Brot und Weißbrot in den Saalkreis liefern gegen
Abgabe
Menge Mehl vom Landratsamt und umgekehrt die Bäcker und
Händler des Saalkteiſes welche nach der Stadt Halle liefern gegen
Abgabe der Stadtkreisbrotmarken das Mehl von uns erhalten

der erhaltenen Saallreisbrotmarken die entſprechende

Halle den 24 September 1915
Der Magiſtrat

Bei der heute vor einem Notar stattgefkundenen Auslosung unserer

Teilschuläverschreibungen2 0
wurden folgende Nummern gezogen

222 54 174 182 2789 356 309 541
Die Rückzahlung erfolgt vom 2 Januar 1910 ab an der Kasse der
Landschaftlichen Bank der Provinz Sachsen in Halle a S
gegen Rückgabe der verlosten Stücke mit Zinsscheinen ger 1 Jull 1916
und folgenden

Halie a den 23 September 1915
Loebejüner Forphyrwerk

Gesellsohaft mit beschränkter Haftung
höhere PrivatF o Zanders Knabensehule

Halle a Frieärichsirasse 24 Telephon 2686Kleine Klassen von Sexta bis einsehliesslich Untersekundga Vor
bereitung zum Einj Freiwillg Examen Arbeitsstunden unter Auf

sicht Beginn am 14 Oktober cr Prospekt
Herzogliche Technisohe Hochschule

zu Braunsehweig
Beginn das Winter Halbjahres am 19 Oktober 1915

Programme sind kostenlos Von der Hochsenhuile zu beziehen

Alumant T inſtitut Boltz i
BlankKenburg Harz

Halle den 16 September 1915

W Der Magiſtrat

menau i Thür Prosp i W
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Leipzigerstrasse 10

Rathausstrasse 2Bernh GrMöhbel Fabrik u Magazin

neben der städt Sparkasse VIvusterzimmmer
I Während des Krieges findet der Verkauf nur im Hauptgeschäſft Rathausstr 2 statt

kinfache Einriehtung

Wohnzimmoer 225Sodlafzimmor 110
Kdohe b5M 390

Bessere Einrichtung

Woha u Esszimmer 420
Herrenzimmer 370
Sohlafzimmer 320

KGhehe 72

Mk e

Mittelstrasso 5 a
ehemal Schreiber sche Reitbahn

Elegante Einrichtung

Salon 750Hoerrenzimmer 510
Esszimmer 820Sohlafzimmer 430
Küohe 150Mk 2710

S
e

e

e

SeeIII
Hervorragend billige Preise Boestes Fabrikat

Burghardt Becher
Mitglied des Rab Sp Vereins

Art
Peinhold Grünberg

Halle 4 belpzigerstrasse 21
empfiehlt

als ganz besonders preiswert

Damen Taghemden
Damen Nachthemdem
Damen Nachtjacken
Damen Becnkleider
Damen Röcke

eigner Anfertigung
unter Verwendung solider

haltbarer Qualitäten

S B Altglied des Rabatt Spar Vereins

r

den

t
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H Schnee acht

Verlangen SoW 77V

Wo überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſcheS c Marke Sturmvogel Fahrräder und NähS Sd 7 maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſterc rBee S Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
d X verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

S Maſchinen zu vertreiben Zubehörteile Taſchen
7 S lampen Batterien Erſatzteile in großere Auswahl Kataloge poſtfrein Deutsche Handelsgesellschaft

niß Sturmvogelh Jebr Crüttner BerlinHalenſe 69

empfehlen

Vnterhemden Schlafsäcke
Unterjacken Wäschesäcke
Unterhosen Militärbinden
Stirckwesten Fusslappen
Lederwesten Hosenträger
Seldene Westen Taschentücher t
Oftizier Stiofel Nähzeuge
SocKen Brustbeutel

Leibbinden Essbestecke
Handschuhe Armee Messer
Regenschutzhüllen Feldflaschen
Schlafdecken Ohnelaus usw

Inh A u F Ebhermann

Halle a d Grosse Steinstrasse 84

a h
l Ball Lers erung degen Ungezelen

Ichannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Vertilgung von

Kkellewverwittune

und Mittagstiliſch agstiſch

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent

für Geſchäftsinhaber und
ereinsmitglieder

allen Handelsfächern Stenographieund Maſchinenſchreiben Franzöfiſ ch

z enſign Verethe Unterhaltungsabende
w licheFernruf 5 19 Gottesackerſtraße 4

Gr Brauhausſtr 2

zum Abvermieten geeignet 1 10 zu
vermteten Zu erfr Gr Brauhaus

W Mecklenburg

Unterricht in

Golf Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher
Leiprigerstr 102

Wasohgetässe
dauerhaft billig itgl d Sp V

Gr KlausZander ar
KiefernBrennhoh

x
in ſtarken Scheiten auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus

arl Schumann Gr Steinſtr 30
Dehnbare

für Militär und Jungwehr
von 25 M an

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

telied d Rab Spar Ver
e en e rPiano

Nußb Eiſenkonfſtr gut erhalt zu ver
kaufen Schillerſtraße 49 part

J

Spiritus

passend auf jede vorhan

S
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Statt besonderer Anzeige
Heute morgen 12 Uhr entschlief sanft unsere liebe treusorgende

Mutter Schwieger und Grossmutter Schwester und Tante

Frau Bertha Güstel verw Ahé
geb Kindler

im Alter von 81 Johren
Dies zeigen mit der Sitte um stilles Beileid an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a d den 28 September 1915

Beerdigung Freitag nachmittag 3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

e Heute erreichte uns die erschätternde Nachricht dass mein helssgelſebter
r herzensguter elnziger Sohn unser teurer Bruder und Schwager der

Kaufmann Willy Herrmann
Unteroffizier d R in einem Fussartillerie Regt

J foero von seiner geliebten teimat im Osten in feindesland nach schweren Leiden
I an Ruhr erkrankt verstorben ist Auch er zog in Begeisterung bel Kriegsbeginn
I mit ins feld und hat in undnterbrochener treuer Pflichterfüätlung bis ihn die
S Kraft verliess sein Leben für das Vaterland geopfert

Halle a d Stendal den 27 September 1915
in tiefem Weh

Withelmine Herrmann geb Düben
Elise Meven geb Herrmann
Toni Saxenberger geb Herrmann
Dr med rer al mever

en S

blüliätorennere r n c aC t u e ee

dene Lampe sehr billig

C RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver

nd

Sehr große Auswahl

t Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen a ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei ben ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
iouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
find zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hille
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth
Nähe des Leipziger Turmes

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Proſp

vermietungen J

5 Zimmer KücheWohn und Zubehör

von 50 Pf SHofſenträger bis 00 M

Leipzigerſtraße 80

ſtraße 27 Kontor

lieben Chefs des Kaufmanns

Willy hlerrmann
itinhaben der Firma Dähen HerrmannmnS

an Er war uns vorbildlich in seinem Wirken gätig in seinem ganzenJ Wesen und wir werden seiner allezeit in Dankbarkeit ehrend gedenken
e Halle a d S den 27 September 1915

Das kaufmärinische Personal
der Firma Düben fierrmann

c r v 38et e e e ee r
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e
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Schmerzerfüllt zeigen wir den in Feindesland erlittenen Tod unseres

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

familien Nachrichten
Am 17 September verschied in Russland

unser verehrter Chef

Willy Herrmann
Wir werden sein Andenken steis in Ehren

haälten

Halie a d S den 27 September 1915
Die Kutseher Arbeiter und Arbeiterinnen

der Firma Düben Herrmann

7

mee 3 ee

für die vielen Beweise
I der Liebe und Teilnahme
J beim Hieimgange meiner

lieben Frau

Luise Netze
geb Ohnstedt

h sage ich hierdurch meinen
herzlichsten Dank

Metze
34

t 9 9kenne d 1 h

l

e

Dr Richard Gonracd
t l Rebusaren Regt 12

z 7 Mil Fliegersch Schwerin
Vermählt e

Schwerin

Kurt

bewahren

Halle a d den 28

Abermals hat der Krieg aus unserer Mitte Opfer
gefordert Wir verloren unsere lieben Schriftgenossen

die Ersatzreservlsten

uncl

Otto Gebhardt
Wir werden ihnen allezeit ein treues Kedenken

Stenographen Verein Milhelm Stolze
System Stolze Schrey

Lotte Conrad
geb Haessler

Verein ehem Angehöriger

Mansfelder Feldartillerie Regts Nr 75
zu Halle a d S

Am 24 September starb im Lazarett zu
Hohensalza an den folgen einer Krankheit
die er sich im Dienste för sein Vaterland
zugezogen hatte unser lieber Kamerad und
Mitbegränder unseres Vereins

der Feldwebelleutnant

Karl Braun
im Alter von 428 Jahren

Wir verlieren in demselben einen treuen
und lieben Kameraden und werden lhm stets
ein ehrendes Andenken bewahren

Der Vorstand

Halle a S
Ludwig Wuchererstr 38

Kopp

2

Septembor 1915
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